
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

sowie unseren Gästen 

wünsche ich im Namen des Gemeinderates 

Freude und Frieden für die Festtage 

sowie Glück, Gesundheit und Erfolg 

für das neue Jahr 2010 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

       

 

  

                                                        Josef Dachs 

                                                     1. Bürgermeister  
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im                   „Erholungsdreieck Bayerischer Wald“ 
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Bericht des Bürgermeisters
 

Dorferneuerung Grafenwiesen; Bauabschnitt III 
 

In diesem Zusammenhang möchte ich mich recht herzlich 

beim Amt für ländliche Entwicklung, beim Verband für 

ländliche Entwicklung, besonders bei Herrn Alfons Himmel-

stoß für die gute Zusammenarbeit bedanken. Mein Dank geht 

auch an die Firma Weindl aus Arnschwang für die gute Ab-

wicklung und Zusammenarbeit. Bedanken möchte ich mich 

auch bei allen Anliegern für das Verständnis während der 

Bauarbeiten. Durch den Bauhof, Herrn Lothar Haimerl, dem 

ich für seinen Einsatz recht herzlich danken möchte, wurde in 

der Kirchstraße die Wasserleitung komplett erneuert. Auch 

wurden schadhafte Stellen im Kanal behoben. Durch diese 

Baumaßnahme in der Kirchstraße konnte eine weitere wichti-

ge Maßnahme im Zuge unserer Dorferneuerung erfolgen. Als 

nächster Abschnitt ist die Erneuerung der Berghäuser Straße 

(Bereich beim Totenbach) geplant. 

Dorferneuerung Voggendorf/Thürnhofen 
 

Für die Dorferneuerung Voggendorf/Thürnhofen und 

Matheshof soll nun im nächsten Jahr endgültig der Abschluss 

erfolgen. In Thürnhofen ist der Dorfplatz neu gestaltet wor-

den. Hierbei ergeht ein herzliches Dankeschön an die Firma 

Marchl aus Lam. Verzögerungen traten beim Bau des Pavil-

lons auf dem Dorfplatz Thürnhofen auf, da die ausführende 

Firma trotz mehrmaligen schriftlichen Aufforderungen durch 

das Planungsbüro WamslerRohloffWirzmüller die Arbeiten 

nicht beenden konnte. Mit dem Aufstellen des Pavillons 

wurde eigentlich im Juni 2009 gerechnet, letztendlich wurde 

am 04. September mit den Bauausführungen begonnen. 

Leider verzögert sich diese Maßnahme bzw. Fertigstellung 

bis zum heutigen Tag. 

Kurpark Grafenwiesen 
 

Der Kurpark findet bei unseren Gästen wie auch den Dorf-

bewohnern großen Anklang. Das Gemeinschaftshaus und die 

WC-Anlage wurden bereits erstellt. Im nächsten Jahr sind 

noch die Ausbauarbeiten vorgesehen. Diese Maßnahme 

wurde mit Hilfe der Berufsschüler (Mauerer und Zimmerer) 

aus Furth i. Wald durchgeführt. Berufsschullehrer und Ge-

meinderat Oliver Steger hat hierfür die Initiative ergriffen, 

wofür ich unserem Jugendbeauftragten Oliver Steger recht 

herzlich danken möchte. Mein besonderer Dank geht auch an 

die Lehrer und Schüler der Berufsschule Furth i. Wald, sowie 

an Siegfried Steger jun. für die tatkräftige Unterstützung. 

Für die Pflege der Kräuterschnecke, Blumenbeete und für das 

Blumengießen danke ich sehr herzlich Herrn Erich 

Illichmann.   

 

Fuß- und Radweganbindung Matheshof 
 

Im Ortsteil Matheshof wurde im Zuge des Radwegebaus die 

Straße neu geteert. Die Oberflächenwasserführung wurde 

ebenfalls erneuert. Gemeinsam mit der Gemeinde Rimbach 

wurde durch die beiden Bauhöfe (Herrn Reinhard Bachl und 

Herrn Franz Hofer) ein Holzsteg über dem Rimbach erstellt. 

Dadurch ist für Radfahrer und Fußgänger eine weitere Mög-

lichkeit eröffnet worden. Herzlichen Dank für den Einsatz der 

beiden Bauhofmitarbeiter, sowie dem Straßenbauamt. 

  

Christbaumspenden 
Unsere Christbäume wurden heuer von Ingeborg Greisinger, 

Schönbuchener Straße (Dorfplatz) und von Wolfgang 

Bablick, Kirchstraße (Kurpark) zur Verfügung gestellt. Die 

beiden Christbäume verschönern unseren Dorfplatz und den 

Kurpark. Herzlichen Dank. Heuer wurde auch erstmals ein 

Christbaum (gespendet von Martin Heigl, Berghäuser) auf 

dem neuen Dorfplatz in Thürnhofen aufgestellt. Für die 

Christbaumbeleuchtung möchte ich mich recht herzlich bei 

Anton Stoiber, Landhotel Buchbergerhof und Gemeinderat 

bedanken. Im Rahmen des Schupfafest in Thürnhofen wurde 

ein Gummistiefelweitwurfwettbewerb durchgeführt und der 

Reinerlös für die Christbaumbeleuchtung zur Verfügung 

gestellt.  

Herzlichen Dank. 

Kanalbaumaßnahmen 
 

Im Ortsteil Berghäuser wurde mit den umfangreichen Kanal-

baumaßnahmen der 1. Schritt getan. Im Zuge dieser Maß-

nahme wurde auch die Straße erneuert. Bei den Baumaßnah-

men stellte sich heraus, dass diese Erneuerung unbedingt 

notwendig war. Die Weiterführung der Kanalbaumaßnahmen 

wird im Frühjahr erfolgen. An dieser Stelle möchte ich mich 

recht herzlich bei der ausführenden Baufirma Pongratz aus 

Neukirchen und dem Bauleiter Volker Frech bedanken. Für 

die gute Zusammenarbeit und Bauaufsicht ergeht mein Dank 

an die Fa. EBB aus Regensburg und für die örtliche Bauab-

wicklung an unseren Klärwärter Robert Winter. 
 

 

Sanierung Kindergarten St. Anna 
 

Dank Hilfe des Konjunkturpakets II kann in Grafenwiesen 

der Kindergarten St. Anna saniert werden. Der Austausch der 

Fenster wurde durch die Fa. Max Aschenbrenner, Grafenwie-

sen zur besten Zufriedenheit bereits durchgeführt. Der Aus-

tausch der Fenster war dringend notwendig, da die alten 

Fenster nicht mehr den energetischen Ansprüchen genügten. 

Im kommenden Jahr ist noch die Anbringung des Vollwär-

meschutzes durchzuführen. Im Anschluss wird die Fa. 

Aschenbrenner noch die Fensterbänke und die Verdunk-

lungsmaßnahmen (Außenrollos) durchführen. In den Som-

mermonaten (August 2010) ist die Erneuerung der Heizungs-

anlage geplant. Ebenfalls wurden im Kindergarten verschie-

dene Möbelstücke erneuert. Diese Arbeiten wurden ebenfalls 

von der Firma Aschenbrenner bestens ausgeführt. Die vom 

Kindergartenpersonal, Elternbeirat und auch den Kindern 

schon langersehnte Erneuerung der Puppenküchen wurde 

ebenfalls heuer erfüllt. Dank dieser wichtigen Maßnahmen 

kann unser Kindergarten fit für die Zukunft gemacht werden. 

Ein großer Wermutstropfen sind hierbei die rückläufigen 

Geburtenzahlen, was natürlich für den Kindergarten und auch 

für die Schule zurückgehende Kinderzahlen hervorruft.  

 
Dauerthema: Betrügereien Hartl 
 

Verhandlung am Amtsgericht Cham wegen der Strafsachen 

Hartl am 07.10.2008. Urteil: Der Angeklagte Hartl ist schul-

dig der Untreue in 18 aufgeführten Fällen und wird deswegen 

zur Gesamtfreiheitsstrafe von 2 Jahren verurteilt, deren Voll-

streckung zur Bewährung (3 Jahre) ausgesetzt wird. In Ab-

sprache mit dem Amtsrichter, Staatsanwalt, Verteidiger und 

Angeklagten Hartl wurde bei Eingeständnis der betrügeri-

schen Taten vorstehendes Urteil vereinbart. Hartl räumte alle 

in der Anklage bezeichneten Vorfälle in objektiver und sub-

jektiver Weise ein. Termin wegen der Schadenersatzklage 

beim Landgericht Regensburg wurde vom 26.11.2008 auf 

14.01.2009 und dann auf 21.01.2009 verschoben. Höhe der 

Schadenersatzklage: 216.784,22 € (vorläufig nur für Jahre 

1998-2007). Eine weitere Verhandlung fand am 29.04.2009 

beim Landgericht in Regensburg statt. Über diese Verhand-

lung wurde ausgiebig in der Presse berichtet. In der Sitzung 

vom 18.05.2009 stimmte der Gemeinderat dem Vergleich zu. 

In dem Vergleich wurde festgelegt, dass bis 31.10.2009 Herr 

Hartl 150.000 € an die Gemeinde Grafenwiesen zahlen muss. 

Zahlungen durch Herrn Hartl, bzw. der Familie Hartl blieben 

jedoch aus. Dadurch, dass der Vergleich von Seiten der Fami-

lie Hartl nicht erfüllt wurde, ist nun die gesamte vorläufige 

Summe in Höhe von 206.832,52 € zuzügl. Zinsen fällig. Alle 

rechtlichen Möglichkeiten sind in die Wege geleitet. Ich 

hoffe, dass der Schaden, der der Gemeinde Grafenwiesen 

durch die betrügerischen Machenschaften von Hartl entstan-



den ist, ersetzt wird. Völlig unverständlich erscheint hierbei 

die Untätigkeit der Familie Hartl auf Ersetzen des Schadens, 

der der Gemeinde Grafenwiesen durch diese Betrügereien 

entstanden ist.  

 

Staatsstraße – Regentalstraße – Nordspange 
 

Kein Thema hat im nun fast vergangenen Jahr die Gemüter 

so beschäftigt wie der Neubau der Staatsstraße 2140 zwi-

schen Grafenwiesen und Bad Kötzting. Ich hoffe, dass trotz 

aller Gegensätze auch weiterhin ein harmonisches Miteinan-

der im ganzen Dorf möglich ist. Das Planfeststellungsverfah-

ren für den Neubau und die Nordspange läuft. Mit einem 

Planfeststellungsbeschluss ist Anfang nächsten Jahres zu 

rechnen. Ich hoffe, dass dem notwendigen Neubau keine 

weiteren Verzögerungen entgegenstehen. Trotz aller, zum 

Teil auch sicher berechtigten Bedenken der betroffenen 

Anlieger ist ein zügiger Weiterbau der Straße für das Allge-

meinwohl enorm wichtig. In zahlreichen Gesprächen mit 

unseren BürgerInnen habe ich immer versucht, die Notwen-

digkeit dieser Straße darzustellen und auch die Bedenken der 

betroffenen  Anlieger mit einzubeziehen. In zahlreichen 

Gemeinderatssitzungen wurden die jeweiligen Trassen be-

sprochen. In mehreren Stellungnahmen an die Behörden 

wurde auch immer besonderer Wert daraufgelegt, dass die 

betroffenen Anlieger einbezogen werden und mögliche Ver-

besserungen in die Planungen einfließen. Der Verkehr auf der 

bestehenden Staatsstraße ist in den letzten Jahren, besonders 

seit dem Jahre 2002 enorm angestiegen. Nur Dank verschie-

dener Maßnahmen konnte erreicht werden, dass nicht noch 

mehr Unfälle passiert sind. Für die Sicherheit aller Bürger ist 

diese Straßenbaumaßnahme von besonderer Bedeutung. 

 

Seniorentreff 
 

Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich unsere Senioren 

im Pfarrheim. Mein Dank gilt hierbei der Seniorenbeauftrag-

ten und Gemeinderätin Martina Wiesmeier, Gemeinderätin 

Irmgard Harzfeld und Frau Marianne Amesberger für die 

Durchführung und Organisation dieser schönen Veranstal-

tungen. Neben Ausflügen und Theaterbesuchen zählt auch 

der Bierzeltbesuch in Bad Kötzting zu den gern angenomme-

nen Aktivitäten. Auch der Seniorennachmittag der Pfarrge-

meinde und der Gemeinde war wiederum eine schöne Sache. 

Hierbei ergeht an alle Helfer und Mitwirkende mein besonde-

rer Dank. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ich möchte nicht versäumen, an dieser Stelle meinen Dank 

auszusprechen. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an all jene 

die sich im zurückliegenden Jahr für unsere Gemeinde und 

ihre Bürger sowie die Umsetzung kommunaler Ziele einge-

setzt haben 

die dazu beigetragen haben, dass unser Ort lebens- und 

liebenswert bleibt 

die uns Vertrauen schenkten und mit dem Gemeinderat 

zusammen versuchten, das Beste für unser Grafenwiesen zu 

erreichen 

die Verantwortung übernahmen und in Tatkraft und Zuver-

sicht bestrebt waren, das Leben in der Gemeinde positiv zu 

beeinflussen 

die durch Toleranz, Akzeptanz, Geduld und Zuversicht ein 

Beispiel für andere waren und so zu einer harmonischen 

Dorfgemeinschaft beigetragen haben 

die geholfen haben, Sorgen und Nöte der Mitbürger zu 

mindern und Kranken und Hilfsbedürftigen zur Seite standen 

 

Vieles gilt es im Jahre 2010 und in den kommenden Jahren 

zu erledigen – nicht alles wird zu verwirklichen sein, aber 

gemeinsam können wir viel bewegen. Danken möchte ich 

allen Anliegern für das Kehren und Pflegen der Straßenrän-

der und Gehwege, bitte helfen Sie auch weiterhin tatkräftig 

mit. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Rückblickend kann 

man sagen, es konnten viele angefangene Maßnahmen erle-

digt, aber auch einige neue begonnen werden. 

 

Das alte Jahr wird sich in ein paar Tagen verabschieden. Für 

mich ist es ein willkommener Anlass, Ihnen für die ange-

nehme Zusammenarbeit und für das entgegengebrachte Ver-

trauen zu danken. 

Ich danke allen, die sich im abgelaufenen Jahr für das Wohl 

der Allgemeinheit eingesetzt haben, sei es als Mandatsträger, 

im Ehrenamt, als Mitarbeiter in der Gemeinde oder als Bür-

ger in konstruktivem Mitarbeiten und Mitgestalten unserer 

Gemeinde. 

Bitte gehen Sie auch im Jahr 2010 diesen guten Weg weiter 

mit uns, dann bin ich mir sicher, dass der Fortentwicklung 

unserer Gemeinde nichts im Wege steht. 

Zum Schluss darf ich im Namen des 

Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung, 

sowie aller Bediensteten der Gemeinde 

Grafenwiesen, aber auch ganz persönlich Ihnen allen ein 

gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch in das Jahr 2010 mit viel Gesundheit, Glück und 

Gottes Segen wünschen. 

 

 

 

Josef Dachs 

1. Bürgermeister der Gemeinde Grafenwiesen 

 

Das freut uns: 

Viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger warten nicht 

darauf, bis der Gemeindebauhof die Anlagen und kleinen 

Rasenflächen vor ihren Grundstücken mäht und pflegt, son-

dern legen selber Hand an. Damit ist sichergestellt, dass 

blühende und gepflegte Anlagen das Auge unserer Bürger 

und Urlaubsgäste erfreuen. 

Zum Anderen können der Gemeinde – bei den herrschenden 

personellen Engpässen – erhebliche Kosten gespart werden. 

Dafür möchten wir uns sehr herzlich bedanken und hoffen, 

dass durch dieses gute Beispiel auch andere Gemeindebürger 

angeregt werden. 

Ich bitte auch weiterhin um Unterstützung unseres Bauhofes 

bei der Pflege der gemeindlichen Grünanlagen.  

Mein Dank geht hierbei besonders an den Obst- und Garten-

bauverein und den vielen freiwilligen Helfern für die Pflege 

und das Gießen der Blumen und Anlegen der Blumenbeete in 

Grafenwiesen. Herrn Alwin Becker und seinem Nachfolger 

bei der „Rentnerband“ Herrn Erich Illichmann möchte ich 

hierbei ganz besonders für die gute Unterstützung und Hilfe 

danken. 

Danken möchte ich auch der Dorfgemeinschaft in 

Voggendorf für die Pflege des Dorfplatzes und des kleinen 

Spielplatzes. 

Mein besonderer Dank gilt auch den freiwilligen Helfern in 

Thürnhofen für die Pflege der Bäume, Sträucher und Anla-

gen. 

Besonders danken möchte ich Frau Rosmarie Haimerl und 

Frau Sabine Sturm für das Gießen und Pflegen der Blumen 

am Rathaus. 

Herrn Gerhard Späth möchte ich recht herzlich für die vielfäl-

tige und umsichtige Unterstützung unserer Vereine und Ge-

meinde danken. 

  



Bericht des Bürgermeisters 
 

Fußgängerampel beim Bahnhof 
 

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass die 

Fußgängerampel beim Bahnhof von den Schülerinnen und 

Schülern nicht genutzt wird. Ich bitte alle Schülerinnen und 

Schüler die Fußgängerampel zu benützen. Diese Ampel 

wurde für die Sicherheit der Fußgänger geschaffen und sollte 

daher auch immer genützt werden. An alle Erwachsene ap-

pelliere ich eindringlich, unseren Kindern und Jugendlichen 

ein gutes Vorbild zu sein. 
 

Verkehrssicherheit – Zuschneiden von Bäumen u. Sträuchern 

Meine Bitte geht an alle Bewohner, die Sträucher und Be-

pflanzungen so zurückzuschneiden, dass keine Behinderung 

von Fußgängern und Verkehr eintritt. 
Winterdienst 

Ebenfalls ergeht meine Bitte, die Gehwege im Winter zu 

räumen und zu streuen.  

Parken auf Gehwegen 

Es häufen sich in letzter Zeit Fälle, in denen Autos verkehrs-

widrig und verkehrsbehindernd geparkt werden. Es wird 

darauf hingewiesen, dass das Parken auf Gehwegen andere 

Verkehrsteilnehmer, insbesondere Behinderte und Personen 

mit Kinderwagen sehr stark beeinträchtigt und zudem verbo-

ten ist. Wir bitten so zu parken, dass andere Verkehrsteil-

nehmer weder behindert noch belästigt werden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
Helfen Sie alle mit – für unser Grafenwiesen, 

für ein liebens- und lebenswertes Grafenwiesen 
 

Mitmachen – Mitgestalten 
 

Bürgerversammlung am Freitag, 19. Februar 2010 

im Gasthaus Schegerer (Saal) 

 

 

 

Die Gemeinde Grafenwiesen möchte gerne die Aktion des 

„Verein für krebskranke und körperbehinderte Kinder“ 

(VKKK) unterstützen. Das Großprojekt des VKKK ist ein 

Elternhaus bei der Uniklinik Regensburg, wo sich im Erwei-

terungsbau (KUNO) die onkologische Abteilung befindet. 

Für den Bau ist der Verein natürlich auch auf Spendengelder 

angewiesen. Ich bitte um eine große Beteiligung an dieser 

Spendenaktion. Spardosen, die in Form eines Bastelhäus-

chens bestehen, können sowohl bei der Gemeinde Grafen-

wiesen oder der Tourist-Info abgeholt werden. Die Bastel-

häuschen werden auch in der Grundschule Grafenwiesen, 

sowie im Kindergarten St. Anna bereitgestellt.  

Bekanntmachungen 
Sitzung vom 19.10.2009: 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 

2010: 

Der Hebesatz für die Grundsteuer A wird wie bisher auf 330 

v. H. festgesetzt. 

Der Hebesatz für die Grundsteuer B wird wie bisher auf 310 

v. H. festgesetzt. 

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wird wie bisher auf 310 

v. H. festgesetzt. 
 
 

 

 

Winterdienst 

Die Gemeinde Grafenwiesen möchte die Grundstückseigen-

tümer auf die Räum- und Streupflicht für die vor ihren An-

wesen liegenden Gehwege hinweisen. Bei Schnee- und Eis-

glätte ist in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr eine durch-

gehend benutzbare Gehfläche zu räumen und bei Eisglätte 

abzustreuen. Anfallender Schnee darf nicht auf die Straße 

geschoben werden sondern ist zwischen Fahrbahnrand und 

Bürgersteig aufzuschichten. Für entstehende Sach- und Per-

sonenschäden haftet der Grundstückseigentümer oder Mieter. 

Der Winterdienst für die Fahrbahnen und öffentlichen  Flä-

chen der Gemeinde Grafenwiesen erfolgt durch die Firma 

Brandl, Hohenwarth und Mitarbeiter des Bauhofs. Gestreut 

und geräumt wird nach einem festgelegten „Streu- und 

Räumplan“. Der gesamte Ort ist in 3 Dringlichkeitsstufen 

unterteilt. Die Dringlichkeitsstufe I hat Vorrang vor den 

anderen beiden Dringlichkeitsstufen. Die Verkehrsteilnehmer 

werden dringend gebeten, keine Fahrzeuge in Wendeplätzen 

abzustellen und grundsätzlich eine Fahrgasse von mindestens 

3,50 m Breite frei zu halten um den Räumfahrzeugen die 

Durchfahrt zu ermöglichen. Grundsätzlich sind die Fahrzeuge 

auf Stellplätzen und Grundstücken abzustellen. So ist ein 

zufriedenstellender Winterdienst für alle Beteiligten möglich. 

Ab und zu kann es vorkommen, dass Räumfahrzeuge vorbei-

fahren und erneut Schneereste auf frisch gereinigten Gehwe-

gen aufschieben. Die Mitarbeiter bitten um Verständnis, dass 

sie nicht kurzfristig den Schneepflug von einer zu anderen 

Seite bewegen können und unter enormem Zeitdruck arbeiten 

müssen. 

 

Christbaumentsorgung 
Christbäume können im Januar wieder auf dem Wertstoffhof 

entsorgt werden. Christbäume müssen frei von Lametta, 

Christbaumschmuck und Kerzenhaltern sein. 
 
 

Rasenschnittentsorgung 
Ab dem Jahr 2010 wird durch die Kreiswerke ein Container 

für Rasenschnitt im Wertstoffhof aufgestellt. Rasenschnitt, 

Balkonblumen und Laub kann dann in haushaltsüblichen 

Mengen gebührenfrei angeliefert werden. 
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Gemeindeinformationen 
- Öffnungszeiten – Rufnummern – Zuständigkeitsbereich - 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 

Montag – Mittwoch 0800 – 1200 Uhr 

Donnerstag 0800 – 1200 Uhr 

 1400 – 1800 Uhr 

Freitag 0800 – 1200 Uhr 

Rosenmontag geschlossen 

Faschingsdienstag geschlossen 
 

In dringenden Fällen setzen Sie sich bitte mit Bürgermeister 

Josef Dachs Tel. 3551 in Verbindung. 
 

Öffnungszeiten Verkehrsamt Tourist-Info: 

Montag/Dienstag/Donnerstag 0900 – 1130 Uhr 

 1400 - 1600 Uhr 

Freitag 0900 – 1130 Uhr 

In der Zeit vom 11. Januar 2010 – 22. März 2010 ist das 

Verkehrsamt Tourist-Info nur Vormittag von 0900 – 1130 Uhr 

geöffnet.  

Öffnungszeiten Tourist-Info vom 21.12.2009 – 10.01.2010: 
21.12.2009 1000 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr  

22.12.2009 1000 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr  

23.12.2009 1000 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr 

24.12.2009                  1000 – 1130 Uhr   
25.12.2009  geschlossen  

26.12.2009  1000 – 1130 Uhr  

27.12.2009  geschlossen 
28.12.2009  0900 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr 

29.12.2009  0900 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr  

30.12.2009  0900 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr  
31.12.2009                  1000 – 1130 Uhr 

01.01.2010 geschlossen  

02.01.2010 1000 – 1130 Uhr   
03.01.2010 geschlossen  

04.01.2010 0900 – 1130 Uhr  1400 – 1600 Uhr 

05.01.2010 0900 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr 
06.01.2010                  geschlossen 

07.01.2010                  0900 – 1130 Uhr 1400 – 1600 Uhr  

08.01.2010                  0900 – 1130 Uhr   
09.01.2010                  geschlossen 

10.01.2010                  geschlossen 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Grafenwiesen: 
Dienstag, Samstag 1000 – 1200 Uhr 
Donnerstag 1600 – 1800 Uhr 

Öffnungszeiten Gemeindebücherei: 

Mittwoch 1100 – 1200 Uhr 

Donnerstag 1700  - 1800 Uhr 
 

Öffnungszeiten Familienfreibad Grafenwiesen: 

ab ca. Mai – September, witterungsbedingt  

Öffnungszeiten Zündholzmuseum Grafenwiesen: 
Sonntag, 26.12.2009 1400 – 1600 Uhr 

Mittwoch, 30.12.2009 1400 – 1600 Uhr 
Donnerstag, 31.12.2009 1400 – 1600 Uhr 

Freitag, 01.01.2010 geschlossen 

Sonntag, 03.01.2010 1400 – 1600 Uhr 
Mittwoch, 06.01.2010 1400 – 1600 Uhr 

Donnerstag, 07.01.2010 1400 – 1600 Uhr 

Sonntag, 10.01.2010 1400 – 1600 Uhr 
Ostern–Ende Oktober: Mittwoch, Donnerstag, Sonn- u. Feiertage 1400-1600 Uhr  

Wichtige Rufnummern Gemeinde Grafenwiesen: 

Gemeindeverwaltung 09941/9403-0 

- Geschäftsstellenleiter Herr Heigl 09941/9403-11 

- Herr Steidl 09941/9403-12 

- Frau Breu 09941/9403-13 
- Bürgermeister Josef Dachs 09941/9403-14 

- Frau Amesberger 09941/9403-15 

- Verkehrsamt Tourist-Info  09941/9403-17 
- Bücherei 09941/9403-18 

- Fax Gemeindeverwaltung 09941/9403-26 

- Fax Verkehrsamt Tourist-Info 09941/9403-25 
Kindergarten Grafenwiesen 09941/6558 

Bauhof Grafenwiesen 09941/4462 

Freibad Grafenwiesen (nur Sommer) 09941/904000 
Wertstoffhof 09941/949154 

www.grafenwiesen.de 

Email: poststelle@grafenwiesen.de 

Wichtige Rufnummern: 

Katholisches Pfarramt 09941/1248 

Evangelisches Pfarramt 09941/1466 

Bestattungsdienst Frisch 09941/1238 

 09941/3700 

Dr. Riedel, Allgemeinarzt 09941/947194  

Dr. Prager-Kaiser, Zahnärztin 09941/1041 

 

Zuständigkeiten in der Gemeinde Grafenwiesen: 

Dachs Josef 1. Bürgermeister 

Greisinger Norbert 2. Bürgermeister 

Kleinert Hans-Ulrich 3. Bürgermeister 

 

Heigl Johann Geschäftsleitung 

 Hauptamt 

 Bauamt 

 Kasse 

 Datenverarbeitung 

 

Steidl Peter Kämmerei 

Wasser- und Kanal-

gebühren 

Gemeindesteuern und 

 Abgaben 

 

Breu Cäcilia Öffentliche Sicher-

heit und Ordnung 

 Einwohnermeldeamt 

 Pässe und Ausweise 

 Standesamt 

 Wahlamt 

 Fischereirecht 

 Fundamt 

 Gewerbeamt 

 Sozialamt 

 Poststelle 

 

Amesberger Marianne Gaststättenerlaubnis 

 Abfallbeseitigung 

 Wertstoffhof 

 Sekretariat 

 Registratur 

 Archiv 

 Verkehrsamt 

 Tourist-Info 

 Gästebetreuung 

 Ausflugsfahrten 

 Fahrradverleih 

 Langlaufskiverleih 

Kiefl Viola Verkehrsamt 

Seidl Claudia Verkehrsamt 

 

Hofer Franz Bauhofleiter 

Winter Robert Klärwärter 

Haimerl Lothar Wasserwart 

Graßl Josef/Liegl Josef Freibad 

 Bademeister 

Semmelbauer Brigitte Kindergartenleiterin 

Schirrmacher Claudia Kindergarten 

Artmann Brigitte Kindergarten 

Ullmann Tanja Kindergarten 

 

http://www.grafenwiesen.de/
mailto:poststelle@grafenwiesen.de


Standesamtliche Nachrichten 

Unsere Geburtstagsjubilare Juni ɀ Dez. 
(70, 75, 80, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95,96,97,98,99,100) 

Juni 
Zitzelsberger Theres (86) 

Schamberger Theres (89) 

Schamberger Hermine (70) 

Juli 
Mühlbauer Anna (87) 

Hofmann Alois (80) 

Viehl Anna (75) 

Gogeißl Klara (89) 

Kuchler Maria (88) 

Greisinger Theres (88) 

August 
Sponfeldner Franziska (75) 

Semmelbauer Dionys (80) 

Rhuf Theresia (75) 

Weigl Hannelore (75) 

Saller Anna (87) 

September 
Mühlbauer Thekla (70) 

Fischer Karl (89) 

Münzberg Kurt (80) 

Mühlbauer Adolf (75) 

Schiedermeier Gisela (70) 

Heigl Xaver (75) 

Kolbeck Hedwig (87) 

Madl Katharina (90) 

Oktober 
Robl Ottilie (86) 

Fischer Theres (87) 

Kias Eugenia (75) 

Brunhofer Hedwig (94) 

Pongratz Josef (86) 

Bablick Erika (70) 

Seidl Max (85) 

November 
Greisinger Ingeborg (75) 

Mittermeier Erna (85) 

Bräu Viktoria (88) 

Pollex Karl-Heinz (89) 

Weber Franz (70) 

Dezember 
Greisinger Franz (88) 

Holzapfel Heinrich (75) 

Stauber Erika (70) 

Deschermeier Ferdinand (85) 

Greisinger Xaver (70) 

Köppl Christa (75) 

Miethaner Johann (86) 

Aschenbrenner Mina (91) 

 

 

Der ăRegentalboteò wünscht 

den Jubilaren alles Gute 

und noch viele gesunde 

Jahre 

Eheschließungen 2009 

Im Jahr 2009 wurden 3  Ehen geschlossen. 

 

Goldene Hochzeit 2009 
Aschenbrenner Anna und Maximilian 

Häring Hedwig und Josef 

Schamberger Hermine und Franz 

 

Diamantene Hochzeit 2009 

Pongratz Anna und Josef 

Baumann Karolina und Josef 

Geburten 2009 

Januar 
Betz Dieter Franz Odin  23.01.2009 

Februar 
Mühlbauer Finn  20.02.2009 

April 

Weißthanner Lukas  06.04.2009 

Graßl Leander Josef  30.04.2009 

Juli 

Holzapfel Lucy Sophie  01.07.2009 

September 

Heigl Milo  23.09.2009 

Oktober 

Huber Elena Katharina  29.10.2009 
 

Sterbefälle 2009 
Februar 

Volkholz Pauline 

Schlecht Theres 

September 

Graßl Ludwig Johann 

Graßl Maria 

März 

Betz Aloisia 

April 

Budweiser Karl 

Robl Hildegard 

Mai 

Baumhauer Ingeborg 

Juli 

Bosenius Ehrentraut 

Miethaner Theres 

Steger Rosa 

Oktober 

Nitsch Erhard Emil 

Prieler Alfred 

Greisinger Wolfgang 

November 

Kulzer Rudi Josef 

Dezember 

Muhr Gerlinde 

 

 

 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbürger 

  



Aus der Pfarrgemeinde Grafenwiesen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Erstkommunion am 24.05.2009 

 

Gottesdienstordnung (r.k.) in der Pfarrgemeinde Grafenwiesen: 
Samstag 18:00 Uhr (Winterzeit)  19:00 Uhr (Sommerzeit) 

Sonntag 09:00 Uhr 
 Homepage der Pfarrgemeinde Grafenwiesen: www.pfarrei-grafenwiesen.de 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirche, Bad Kötzting: 

Gottesdienst: Sonntag 09:30 Uhr 

Kirchenbus, Tel.  09941/2392 

Ev. Pfarramt, Kötzting  09941/1466 

Ministrantenaufnahme am 22.11.2009 Ehejubilare der Pfarrgemeinde Grafenwiesen 

http://www.pfarrei-grafenwiesen.de/


Vereinsnachrichten – unsere Ortsvereine stellen sich vor 

Verein Vereinsvorstand 
 

FFW Grafenwiesen Späth Gerhard 

 Buchenweg 20 

 Grafenwiesen 

 

FFW Grafenwiesen 1. Kommandant 

 Berzl Stefan 

 Berghäuser 73 

 Grafenwiesen 
 

FFW Voggendorf Mühlbauer Franz 

 Kettersdorfer Weg 45 

 Voggendorf 

FFW Voggendorf 1. Kommandant 

 Meindl Rudolf 

 Hauser Weg 39 

 Voggendorf 
 

Spielmannszug Kolbeck Martin 

 Hauser Hofmark 4 
 93444 Bad Kötzting/Haus 
 

Trachtenverein Breu Adolf 

 Kreuzberg 11 

 93444 Bad Kötzting 
 

Sportverein Artmann Johann 

 Buchenstraße 18 

 Grafenwiesen 

Abteilung Fußball Steger Oliver 
 Schönbuchener Straße 10 

 Grafenwiesen 

„Alte Herren“ Steger Siegfried jun. 

 Hohenbogenstr. 30 

 Grafenwiesen 

Abteilung Tischtennis Weiß Josef 

 Buchenstraße 16 

 Grafenwiesen 

Abteilung Damengymnastik Pritzl Anneliese 

 Arndorf 23 

 93444 Bad Kötzting 

Seniorengymnastik Gogeißl Martina 

 Zittenhofer Weg 

 Grafenwiesen 

Abteilung Wintersport Schmolke Rainer  

 Hauser Mühlberg 

 93444 Bad Kötzting 
 

Kriegerverein Hirtreiter Hermann 

 Haibergäcker 

 Grafenwiesen 
 

Sportkegelklub Gogeißl Wolfgang 

 Zittenhofer Weg 6 

 Grafenwiesen 
 

Motorradklub Zach Josef 

 Liebenstein 57 

 93444 Bad Kötzting 
 

Schnupferklub Brandl Siegfried 

 Buchfeld 10 

 Grafenwiesen 
 
 

 

 

Verein Vereinsvorstand  
 

Frauenbund Kolbeck Elisabeth 

 Kothwieselweg 2 

 Grafenwiesen 
 

Obst- und Gartenbauverein Weigl Hannelore 

 Weiherwiesenweg 6 

 Grafenwiesen 
 

Pfarrgemeinderat Kolbeck Rudolf 

 Kothwieselweg 2 

 Grafenwiesen 

Marianische Männerkongregation  

 Fischer Josef 

 Offersdorf 31 

 Rimbach 

 

Reit- und Fahrverein Heigl Cornelia 

 Wimbach 9 

 93476 Blaibach 
 

VdK Ortsverband Baumann Herbert 

 Schönbuchener Str. 20 

 Grafenwiesen 
 

Zündholzmuseumsverein Neumeier Franz 

 Hohenbogenstr. 8 

 Grafenwiesen 
 

Mutter-Kind-Gruppe Maurer Katrin 

 Berghäuser 41 

 Grafenwiesen 

 

Eisstockklub Amberger Lothar 

 Berghäuserstraße 8 

 Grafenwiesen 

 

Seniorentreff Seniorenbeauftragte 

 Wiesmeier Martina 

 Haiberg 20 

 Grafenwiesen 
 

Jugendbeauftragter Steger Oliver 

 Schönbuchener Straße 1 

 Grafenwiesen 
 

Besuchen Sie die Veranstaltungen unserer Ortsvereine und 

zeigen Sie dadurch die Verbundenheit zu unseren Vereinen. 
 

 

Besuchen Sie den Dorffasching aller 

Vereine am  

Rosenmontag, 15. Februar 2010  

im Gasthaus Schegerer 
 

Werde Mitglied im Verein 
Allen Vereinen sei an dieser Stelle recht herzlich für die 

überaus wichtige, ehrenamtliche Arbeit in unserer Dorfge-

meinschaft gedankt. Bitte unterstützen Sie diesen aufopfe-

rungsvollen Einsatz für die Allgemeinheit durch Ihre aktive 

Mitarbeit in unseren Ortsvereinen. Wir wissen unsere Kinder 

und Jugendlichen bei unseren Ortsvereinen bestens aufgeho-

ben.  



Jugendseite 
Familienfreizeiten 2009 

 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendbeauftragten der Ge-

meinde Grafenwiesen, Herrn Oliver Steger und den ein-

zelnen Jugendabteilungen unserer Vereine wurden auch im 

Jahr 2009 Ferien- und Familienfreizeiten durchgeführt. 

Höhepunkte waren hierbei das Jugendzeltlager der Orts-

vereine auf dem Sportgelände und das Kanufahren auf 

dem Regen. Allen Helfern aus den Vereinen möchte ich 

für die Unterstützung recht herzlich danken. Mein beson-

derer Dank gilt hierbei unserem Jugendbeauftragten Oliver 

Steger. Ich hoffe, dass im Jahre 2010 ebenfalls wieder 

einiges an Angeboten für die Familienfreizeiten durch 

unsere Ortsvereine erfolgt. 

  

  

  

 

 

 

 

 

 

Vandalismus auch in Grafenwiesen 
 
Leider musste heuer die Erfahrung gemacht werden, dass 

der vielerorts vorherrschende Vandalismus durch Jugend-

liche auch in Grafenwiesen nicht Halt macht. Mehrmals 

wurde bemerkt, dass in das Familienfreibad Grafenwiesen 

nachts Jugendliche eingestiegen sind und zum Teil auch 

Schaden angerichtet wurde. Außer der Gefahr, der die 

Jugendlichen hierbei ausgesetzt sind (Verletzungsgefahr, 

Ertrinkungsgefahr, usw.) ist dieses Tun schlicht und ein-

fach verboten. Verschiedene Sachbeschädigungen wurden 

im gesamten Ort ebenfalls festgestellt (Beschädigung von 
Gartenzäunen, Vernichtung von Blumen, Zerstörung von 

Straßenbegrenzungspfosten, Herausreißen von Straßenbe-

grenzungspfosten, Flaschenscherben auf der Straße und 

Gehweg, Zerstörung von Blumenschalen, Beschädigung 

der Spielscheune beim Hotel Wildgatter, Beschädigung 

von Baustellenabsicherungen, Grabschändung im Fried-

hof, usw.).  

Ich appelliere eindringlich an alle Jugendlichen dies in 

Zukunft zu unterlassen. Ich bitte auch die Eltern um Unter-

stützung.  

Ich habe aber auch die Erfahrung gemacht, dass mit unse-

ren Jugendlichen gute Gespräche möglich sind und wir 

gemeinsam auch diese leidigen Angelegenheiten sicher in 

den Griff bekommen werden. Ich biete allen Jugendlichen 

an, sich vertrauensvoll an mich zu wenden. 

Ich möchte hier auch von einer für mich sehr positiven 

Haltung und Einstellung unserer Jugendlichen berichten. 

Heuer im Sommer wurde in Grafenwiesen im Kurpark 

beim Lagerhaus von mehreren Jugendlichen eine „Som-

mernachtsparty“ gefeiert. Bei einem nächtlichen Spazier-

gang unterhielt ich mich mit einigen Jugendlichen und 

machte sie auch darauf aufmerksam, dass der Platz auch 

wieder sauber gemacht werden muss, und dass die Nacht-

ruhe eingehalten werden muss. Wider Erwarten war der 

Platz am nächsten Morgen sauber und ordentlich, auch von 

nächtlichen Ruhestörungen wurde mir nichts bekannt. Dies 

zeigt mir ganz klar, dass es auch anders geht und unsere 

Jugendlichen auch ihre Pflichten kennen und diesen auch 

nachkommen. Ich wünsche mir, dass dieses Verhalten in 

Zukunft öfters an den Tag gelegt wird und appelliere auch 

an die „Erwachsenen“ um Unterstützung und Mithilfe, 

denn unsere Jugendlichen sind die Erwachsenen von mor-

gen. 

 

Werde Mitglied in der Feuerwehr 

 

Für die FFW Voggendorf: 

1. Kommandant, Rudolf Meindl, Hauser Weg 39 

Voggendorf, 93479 Grafenwiesen 

 

Dank an unsere Jugendlichen 
 
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei allen 

Jugendlichen bedanken, die unsere Dorfgemeinschaft 

unterstützen und mithelfen. Viele kleine und große Aufga-

ben werden in den Vereinen durch unsere Jugendlichen 

übernommen. Ich hoffe auch in Zukunft auf Eure Mitarbeit 

und Unterstützung. Nehmt noch andere Jugendliche mit, 

denn gemeinsam kann viel positives für unsere Gemeinde 

und in unseren Vereinen geschaffen werden. 



Für unsere Urlaubsgäste 
 

 

Neue Gästekarte für Grafenwiesen 
 

2010 wird in Grafenwiesen die neue Gästekarte eingeführt. 

Durch die Gästekarte bekommen unsere Urlaubsgäste 

verschiedene Ermäßigungen. Sie ist mit einer laufenden 

Nummer versehen, die auf dem Meldeschein eingetragen 

werden muss. Nur wenn die Gästekartennummer auf dem 

Meldeschein vermerkt ist, hat die Gästekarte Gültigkeit. 

Vorausgesetzt für die Gültigkeit der Gästekarte ist natür-

lich das vollständige und richtige Ausfüllen sowohl der 

Gästekarte als auch des Meldescheins.  

Für das Jahr 2010 ist Grafenwiesen Pilotprojekt mit der 

Verkehrsgemeinschaft Landkreis Cham (VLC). Mit der 

Gästekarte in Verbindung mit dem Personalausweis kön-

nen unsere Urlaubsgäste während der Aufenthaltsdauer 

alle öffentlichen Verkehrsmittel der Verkehrsgemeinschaft 

Landkreis Cham kostenfrei benutzen. Gültig sind hierbei 

nur die unten aufgeführten Gästekarten der Gemeinde 

Grafenwiesen mit laufender Nummer und Logo Verkehrs-

gemeinschaft Landkreis Cham (VLC). Unsere Gästekarte 

ist neben den bisherigen Ermäßigungen noch weiter attrak-

tiver geworden. Mit der neuen Gästekarte können unsere 

Urlaubsgäste z. B. mit dem Zug nach Lam oder nach Bad 

Kötzting kostenlos fahren. Auch zum Arber können die 

öffentlichen Verkehrsmittel der VLC natürlich benutzt 

werden. Viele Gestaltungsmöglichkeiten werden durch 

diese neue Gästekarte (vorläufig nur für das Jahr 2010) 

eröffnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sie erhalten nach Anmeldung kostenlos Ihre persönliche 

Gästekarte, die Ihnen viele Vergünstigungen bietet, z. B.: 
¶ Kostenlose Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 

der Verkehrsgemeinschaft Landkreis Cham (2010) 

¶ Freibäder Grafenwiesen, Rimbach 

¶ Hallenbäder Lam und Hohenwarth 

¶ Aqacur Bad Kötzting 

¶ Fahrradverleih im Verkehrsamt 

¶ Kegeln im Hotel Wildgatter 

¶ Kutschenfahrten  

¶ Bayerwaldtierpark Lohberg 

¶ Pferdegut in Grafenwiesen 

¶ Zündholzmuseum Grafenwiesen 

¶ Sport + Freizeit – Zentrum Hoher Bogen 

¶ Verschiedene Veranstaltungen und vieles mehr 

¶  
Bei Abgabe der Gästekarte in der Touristinfo bzw. durch Einwer-

fen in den Postkasten beim Verkehrsamt nehmen alle Gäste an 

der Gästeverlosung 2010 teil. Attraktive Gutscheine werden 

hierbei verlost. 

Gästeprogramm – Veranstaltungsprogramm 
 

Das Verkehrsamt Tourist-Info Grafenwiesen bietet den 

Urlaubsgästen ein abwechslungsreiches Programm an. Die 

verschiedenen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 

aktuellen Gästeprogramm, das Ihre Vermieter und das 

Verkehrsamt für Sie aufgelegt haben. Auch an den Fami-

lienfreizeiten können selbstverständlich Urlaubsgäste teil-

nehmen. 

Radeln & Wandern 

Viele Fahrradwege und Wanderwege laden zum Urlaubs-

vergnügen ein. Wanderbus/zug und Bayerwald-Ticket 

stehen Ihnen dafür selbstverständlich zur Verfügung.  

Aktuelle Informationen und Beratung erhalten Sie natür-

lich im Verkehrsamt Tourist-Info Grafenwiesen. 

 

Gästekartenverlosung 
 

Die Gemeinde Grafenwiesen will seinen Urlaubsgästen 

danken und hat daher 2009 beschlossen, eine Gäste-

kartenverlosung durchzuführen. Bei dieser Gästekartenver-

losung bei der Vermieterversammlung werden attraktive 

Gutscheine an unsere Urlaubsgäste verlost. 

Folgende Gutscheine kommen zur Verlosung: 

1 x 250,00 €; 1 x 200,00 €; 1 x 100,00 €; 2 x 50,00 € 

 

Neuer Gebietsprospekt „Erholungsdreieck“ 
 

Der neue Gebietsprospekt „Erholungsdreieck im Bayeri-

schen Wald“ ist erstellt worden. Mit neuem Outfit und 

benutzerfreundlich stellt sich der neue Gebietsprospekt 

dar. Ich möchte für die Erstellung den drei Verkehrsämtern 

und dem Graphiker Herrn Sträußl recht herzlich danken. 

Besonders danken möchte ich den „Hauptdarstellern“ 

unseres neuen Prospekts, der Familie Koch, die in Gra-

fenwiesen wohnt und die Vorzüge der Region und Gra-

fenwiesen vorstellt. 

 

Kurpark Grafenwiesen 
 

Im Kurpark Grafenwiesen wird zur Zeit ein Gemein-

schaftshaus und eine öffentliche Toilette gebaut. Damit 

wird eine weitere Anregung unserer Urlaubsgäste verwirk-

licht. Ich hoffe, dass durch diese Maßnahme eine weitere 

Verbesserung unserer Infrastruktur erfolgt. 

 

Ich wünsche allen Gästen einen erholsamen Aufenthalt, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr 

2010 
 



G ä s t e e h r u n g e n  2 0 0 9  
 

 

 

Doreen und Silvio Wuttke aus Niedergörsdorf   Gasthaus-Pension Forellenstüberl 

Helga und Gerhart Malten aus Wuppertal   Ferienwohnung Nirschl 

Gerlinde und Günter Bomba aus Essen    Ferienwohnung Kräutinger 

Hildegard und Horst Seeling aus Dittelsheim/Haßloch  Ferienwohnung Nirschl 

Susanne und Uli Schmid aus Öhringen    Pension Brunhofer 

Carmen Knauf und Sieghart Hess aus Maintal-Hochstadt Pension Greisinger 

Sigrid und Helge Wassong aus Euskirchen   Ferienwohnung Berghäuser, Fam. Zitzelsberger 

Mary und Robert von Schoonhoven aus Heerlen/Holland Gasthaus-Pension Forellenstüberl 

 

 

 

 

Regina und Bodo Tröster aus Mügeln    Pension Schönbuchen 

Rosmarie Reichelt aus Basdorf     Gästehaus Fidelis 

Christel und Alban Beheim aus Seligenstadt   Gästehaus Fidelis 

Helga und Ernst Löffel aus Mannheim    Pension Schönbuchen 

 

 

Elke und Georg Kemnitzer aus Filderstadt   Pension Schönbuchen 

 

Martina und Alois Strott aus Dietzenbach   Ferienwohnung Berghäuser, Fam. Zitzelsberger 

Michael Brock aus Leverkusen     Pension Ferien vom Ich 

Hedwig und Günther Weid aus Werneck   Landhaus Schillitz 

Hartmut Soboczynski aus Berlin    Ferienwohnung Max Mühlbauer, Perlingerstraße 

Sonja und Reiner Schoepfer aus Dischingen   Landhaus Schillitz 

Helgard und Berthold Uhrich aus Kirchardt   Landhaus Schillitz 

Ernst Jüttner aus Mannheim     Pension Schönbuchen 

Doris und Gerhard Albrecht aus Schifferstadt   Gasthaus-Pension Forellenstüberl 

 

 

 

 

 

Lydia und Manfred Subke aus Munderkingen   Ferienwohnung Späth 

Hildegard und Jürgen Niesner aus Werneck   Landhaus Schillitz 

 

 

 

 

Gertrud und Gottfried Beutel aus Mainz    Ferienwohnung Berghäuser, Fam. Zitzelsberger 

Ingrid und Udo Weller aus Mannheim    Pension Schönbuchen 

 

 

 

 

 

Gretel und Kurt Keim aus Frielendorf-Verna   Ferienwohung Sponfeldner 

Gisela und Hans Peter Brock aus Leverkusen   Pension Ferien vom Ich 

10. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 

15. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 

40. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 

20. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 

25. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 

30. Urlaubsaufenthalt      Vermieter 



                                                

Besuchen Sie doch einmal die 
 

 
 
Bei uns kommt jeder Bücherwurm auf seine Kosten! 
 

Für Kinder :  

Ɉ Bilderbücher ð Bücher für Erstleser ð Schreibschriftbücher 

ɈɯKinderliteratur ð Kindersachbücher 

ɈɯKinderbücher in Englisch  

ɈɯUmfangreiche Auswahl an Jugendliteratur  
 

Großes Sortim ent an Literatur für Erwachsene :  
z.B. Krimi s, Heimatbücher, Historisches, Aktuelles, Biografien, Sachbücher  

 
Außerdem die aktuellsten Au sgaben 

der Zeitschriften  
Stiftung Warentest, Finanztest, Garten 
und Wohnen, Kinderzei tschriften 
 
Und n icht zuletzt:  

Große Auswahl an Spielen  

für j edes Alter  
 

 

 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch   11:00 ï 12:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 ï 18:00 Uhr 

       (Im Rathaus, 1. Stock) 
 

Jahresbeitrag: 
Kinder  1,00 ʀ  
Erwachsene 3,00 ʀ 
Familien 5,00 ʀ  
 
 

Wir sagen  DANKE   für alle Buch- und Geldspenden im Jahr 2009! 
  

Bücher lesen heißt wandern 
gehen in ferne Welten, aus 

den Stuben über die Sterne . 
(Jean Paul)  

 



Nikolauseinzug am 06. Dezember 2009 auf dem Dorfplatz Grafenwiesen 

Gott grüaß eich beinand, ihr Grofawiesinger Leit, 

vom Himme, do kimm i zu eich wieder heid. 
 

Voganga is nun wieder a Johr 

Seid i bei eich zuletzt war do. 
 

Schöi langsam geht’s auf Weihnachten zua 

Und d`Leit möchtn wieder eara Ruah. 
 

Und an Frieden do af dera Welt, 

um den is freilich schlecht bestellt. 
 

Es waar so schön, wenn se d`Leit vodrong, 

a Paradies auf Erden sozusong. 
 

Doch bis durthin feits oft no recht weit, 

allzu bequem san hoid de Leit. 
 

A wenig egoistisch no dazua, 

dawei soid ma im Advent doch kemma zua Ruah! 
 

Drum kim i heind zur Erde nieder 

Und redt´ eich ins Gwissn, wie jedes Johr wieder. 
 

Im Himme drom, do hört mas scho vo weitn, 

ja müaßts an es über de neie Straß´ a so streitn? 
 

An richtign Ostermontagsmarsch hods desweng gebn, 

und a Treffen am Bahnhof kam da sehr geleng. 
 

Bei der Diskussion gings ganz heiß her, 

so mancher kam dabei zu Wort ned mehr. 
 

De oana song: A Umgehungsstraße brauch ma mir. 

De andern moana: Da Preis is zu hoch dafür. 
 

Ja de Straß´is scho des ganze Johr aktuell gwesn, 

fast jedn Dog kunnt ma wos in da Zeitung lesn. 
 

Über de Straß´wird vui diskutiert, 

und manch Leserbrief hod mehr vowirrt ais informiert. 
 

Doch so, wias bisher war, konns aa ned weidageh, 

und ich glaub, des muaß a jeder vosteh. 
 

Für de Anlieger is oft unerträglich der Verkehr, 

deshalb muaß auf jeden Fall a Lösung her. 
 

In Bad Kötzting hod ma sogoa an Bürgerentscheid af´n Weg ge-

bracht. 

Aiz staiht fest: De Nordspange wird gemacht. 
 

I wünsch eich allen a schnelle Lösung in Sachen Straßenbau. 

Vielleicht seg i an Erfolg, wenn i wieder zu eich herschau. 
 

De Erneuerung der Kirchstraße wurde heuer in Angriff genommen, 

und i seg, ihr seits scho recht weit gekommen.  

 

A richtige Promenadenstraße is draus worn, 

bassts bloß af, es derfts sched in oa Richtung fohrn. 
 

Im Kurpark wurde a neis Projekt begonnen, 

dem hod se da Steger Oliver mit seine Berufsschüler angenommen. 
 

De Buam lernen des Mauern dort unten, 

und im Oliver und im Siegi hams aa guade Lehrer gfundn. 
 

Ein Gemeinschaftshaus bereichert an Kurpark nun, 

doch bis des fertig is, is noch einiges zu tun. 
 

Im letzten Januar, so hab i im Himme vernomma, 

hod da Pater Paul den Bürgermeister nach Indien mitgnumma. 
 

Ganz beeindruckt war da Dachs Sepp vo dem fremdn Land, 

und er hod seina Weiba glei kafft a so a Sari-Gwand. 
 

Doch zum Elefantenreitn, do is da Sepp ned kemma, 

er hod Angst ghod, des daad eam da Elefant übel nemma. 
 

Doch wos muaß i aiz in meim Buach do lesn? 

So mancher Jugendliche is goa ned brav gewesn. 
 

A paar Moi is scho vogekommen, 

dass se sich ham sehr schlecht benommen. 
 

Flaschen zertrümmern und Blüame rausreissn, 

so könnt´s  ihr des Erwachsenwerden ned beweisn! 
 

Selbst vor`m  Friedhof wird koa Halt ned gmacht, 

des hod mi fei gscheid in Rage gebracht. 

 

Drum laßt´s eich song: Denkts wieder mehra nach. 

Des Randaliern, des is koa schöne Sach. 
 

A „Highlight“ der besondern Art, 

hod im Summa da Schnupferclub ghabt. 
 

Des Musikantentreffen kam bsonders guat an, 

da Buagamoasta und da Pater Paul san durt gwen recht lang. 
 

Da Fleischmann Herrmann hod ausgsunga de Leit, 

für alle Zuhörer wars a grouße Freid. 
 

Und i glaub, des is jetzt scho klar, 

dass des ned de letzte Veranstaltung im Kurzpark war. 
 

Da Obst- und Gartenbauverein mia a paar Sorgen macht, 

de finden zur Zeit koa neie Vorstandschaft. 
 

Da Frau Weigl owa a groußa Dank gebührt, 

denn sie hod den Verein scho lange Jahre geführt. 
 

I konns vostaih, dass sie des Amt aiz obgem mog, 

doch wer ersetzt´s, des is de grouße Frog. 
 

Drum soll se jeds Mitglied a wenig besinna, 

enga Zukunft is o gesichert mit eire vuia Kinda. 
 

Mit da Schui, do hobts grod des umdraade Problem, 

es dout zwar an Chef, owa zweng Kinda gebm. 
 

Doch wollts ihr auf euer Schuihaus baun, 

dann müaßts um mehre Nachwuchs schaun. 
 

Nur so erhoids es eier Schui,  

und des bedeit für´s Dorf ganz vui. 
 

Im Kindergarten, es werds es wissen, 

do hams de oidn Fenster aussagrissn. 
 

A neue Heizung kimmt no rei, 

und außn muaß a Wärmedämmung sei. 
 

Owa, wenn ais fertig is, habts fast an Neier, 

und mit am Zuschuss wird´s hoffentlich ned goa so teier. 
 

Ja, Baustelln san heua an Haffa worn, 

a grouße is aa in Berghäuser drobm. 
 

Fürn ganzn Ortsteil a Kanal baut worn is, 

i hoff, dass jetzt jeder z´friedn is. 
 

Nächsts Johr kimmt dann de andre Seitn dro, 

und wenn´s fleißig seids, geht glei wos voaro. 
 

De Dorferneuerung Voggendorf/Thürnhofen aiz boid vorm Ab-

schluss staiht, 

nur am Dorfblotz Thürnhofa es no recht zaach weidageiht. 
 

In Voggendorf, do wohnen recht christliche Leid, 

do wurde im Oktober a neue Kapelln eigweiht. 
 

Vo da Familie Hofmann wurde sie erbaut, 

se hams dem Hl. Michael anvertraut. 
 

Der Arbeitskreis Dorfgeschichte biet´ wieder sein Kalender zum 

Kauf, 

do san heua oide Bilder vo Musikgruppn drauf. 
 

Der schöine Kalender is immer gern gesehn, 

und i bedank mi beim Arbeitskreis, dass wieder so fleißig san gwen. 
 

So – langsam kimm i aiz zum End. 

Doch hoid: Möcht´ do ned wer no a Geschenk? 
 

Es san heind wieder viele Kinder do. 

Wart´s  ihr aa brav des ganze Johr? 
 

I glaub, mei Krampus braucht ned druntahaun, 

hoid no die Rute schön in Zaum. 
 

Jetzt bleibt´s no alle gsund und munter, 

dann kim i nächsts Johr wieder zu eich runter. 
 

Pfüad eich Gott, mei Buach is jetzt laar, 

i wünsch eich Frohe Weihnachten und a guads neis Jahr. 

 

 
 

 
 



Veranstaltungskalender 2010 Gemeinde Grafenwiesen 

Januar 2010 

09.01..2010 Sportverein, Sportlerball im Gasthaus 

Schegerer 

09.-11.01.2010 Wurstball im Landhotel Buchberger Hof, 

Thürnhofen 

16.01.2010 FFW Grafenwiesen, Jahrtag mit 

Jahrtagsball im Gasthaus Schegerer 

23.01.2010 FFW Voggendorf, Preisschafkopfen im 

Gasthaus Wildgehege, Voggendorf 

29.01.2010 Frauenbund Weiberfasching im Gasthaus 

Schegerer 

30.01.-01.02.2010 Wurstball im Gasthaus Schegerer 

Februar 2010 

30.01.-01.02.2010 Wurstball im Gasthaus Schegerer 

06.-07.02.2010 Eisstockclub Grafenwiesen, Dorfmeister-

schaft Eisstock auf dem Gemeindeweiher 

15.02.2010 Dorffasching aller Ortsvereine im Gasthaus 

Schegerer 

19.02.2010 Bürgerversammlung im Gasthaus Schegerer 

 

März 2010 

06.-08.03.2010 Wurstball im Hotel Wildgatter 

20.03.2010 Krieger- und Reservistenkameradschaft 

Preisgrasoberln im Gasthaus Schegerer 

21.03.2010 Vereinsvorständetreffen im Forellenstüberl 

21.03.2010 Breznball im Landhotel Buchberger Hof, 

Thrünhofen 

27.03.2010 Aktion „Saubere Landschaft“ 

April 2010 

02.04.2010 SV-AH Bratheringessen im Vereinsheim 

Mai 2010 

Juni 2010 

04.06.2010 Sportverein, Jahreshauptversammlung im 

Sportheim 

18.06.2010 Sonnwendfeuer SV/FFW-Jugend Grafenwie-

sen 

20.06.2010 Kindergarten „St. Anna“  

Tag der offenen Tür 

26.06.2010 Motorradclub Inselfest auf der Regeninsel 

 

 

 

 

 

Juli 2010 

02.07.2010 Nudelabend im Landhotel Buchberger Hof, 

Thürnhofen 

04.07.2010 Trachtenverein Regentaler 

Gartenfest mit Frühschoppen bei der Schule 

10.-11.07.2010 Sportverein Gartenfest auf dem Sportplatz 

17.-18.07.2010 FFW und Spielmannszug, Dorffest 

25.07.2010 Kirchweihfest „St. Anna“ in Schönbuchen 

August 2010 

01.08.2010 Krieger- und Reservistenkameradschaft 

Gartenfest mit Frühschoppen im Kurpark 

06.-08.08.2010 Jugendmaßnahme der Ortsvereine in Gra-

fenwiesen 

14.08.2010 FFW Voggendorf; Dorffest in Voggendorf 

20.08.2010 Schupfafest, Landhotel Buchberger Hof, 

Thürnhofen 

27.-29.08.2010 SKK Grafenwiesen, Dorfmeisterschaft im 

Kegeln; Hotel Wildgatter 

28.08.2010 Kindergarten-Elternbeirat; Spielplatzfest auf 

dem Spielplatz 

September 2010 

12.09.2010 Sportverein Grafenwiesen, Wintersportab-

teilung, Familienradtour 

18.09.2010 Trachtenverein Regentaler, Jahrtag im 

Gasthaus Schegerer 

25.-26.09.2010 Sportverein Grafenwiesen, Ausflug 

26.09.2010 Kirchweihfest 

Landhotel Buchberger Hof, Thürnhofen 

 
Oktober 2010 

01.10.2010 Trachtenverein „Regentaler“, Jahreshaupt-

verammlung im Gasthaus Schegerer 

09.10.2010 Terminplanaufstellung für 2011 

15.10.2010 Spielmannszug, Jahreshauptversammlung  

22.10.2010 Zündholzmuseumsverein; Jahreshauptver-

sammlung 

November 2010 

12.11.2010 FFW Voggendorf, Jahreshauptversammlung  

im Landhotel Buchberger Hof, Thürnhofen 

13.11.2010 Sportverein Grafenwiesen, Wintersportab-

teilung 

Weinfest im Sportheim 

14.11.2010 Volkstrauertag 

Krieger- und Reservistenkameradschaft 

Jahrtag im Gasthaus Schegerer 

20.11.2010 Trachtenverein „Regentaler“  

Kathreintanz im Gasthaus Schegerer 

21.11.2010 FFW Grafenwiesen, Jahreshauptver-

sammlung im Gasthaus Schegerer 

27.11.2010 FFW Voggendorf, Jahrtag im Landhotel 

Buchberger Hof, Thürnhofen 

Dezember 2010 

04.12.2010 Sportverein, Jahresabschlussfeier 

05.12.2010 Altennachmittag im Gasthaus Schegerer 

05.12.2010 Nikolauseinzug in Grafenwiesen 

10.12.2010 Schnupferclub, Jahresabschlussfeier im 

Gasthaus Schegerer 

11.12.2010 Trachtenverein „Regentaler“, Adventfeier 

16.12.2010 Jahresabschlussfeier Gemeinde 

31.12.2010 Silvesterfeiern in verschiedenen Gaststätten 

 

 
 

01.05.2010 FFW Voggendorf Maibaumaufstellen auf 

dem Dorfplatz Voggendorf 

08.05.2010 Sportverein, Jugendversammlung im Sport-

heim 

08.05.2010 Krieger- und Reservistenkameradschaft 

Frühjahrsversammlung  

15.-16.05.2010 Eisstockclub, Dorfmeisterschaften auf den 

Asphaltbahnen beim Kurpark 

16.05.2010 Erstkommunion in Grafenwiesen 

28.05.2010 Wein- und Frühlingsfest im Landhotel Buch-

berger Hof; Thürnhofen 

29.05.2010 Kirchweihfest mit Kirtabaumaufstellen am 

Dorfplatz 

30.05.2010 Kirchweihfest 

Verantwortlich:  
Gemeinde Grafenwiesen, 1. Bgm. Josef Dachs, Rathausplatz 6, 93479 
Grafenwiesen 

 

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Gästeprogramm des Verkehrsamtes bzw. dem Aushang Infopavillon. 

Ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Bitte Lokalpresse beachten, da terminliche Änderungen eintreten können. 

 

 

Ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. 



Müllabfuhrplan 2010 Gemeinde Grafenwiesen 
 

Abfuhr 

Restmüll:  
08.01./ 22.01./ 05.02./ 19.02./ 05.03./ 19.03./ 01.04./ 16.04./ 30.04./ 14.05./ 28.05./ 11.06./ 25.06./ 

09.07./ 23.07./ 06.08./ 20.08./ 03.09./ 17.09./ 01.10./ 15.10./ 29.10./ 12.11./ 26.11./ 10.12./ 23.12. 

Biomüll:  
13.01./ 27.01./ 10.02./ 24.02./ 10.03./ 24.03./ 08.04./ 21.04./ 05.05./ 19.05./ 02.06./ 16.06./ 30.06./ 

14.07./28.07./ 11.08./ 25.08./ 08.09./ 22.09./ 06.10./ 20.10./ 04.11./ 17.11./ 01.12./ 15.12./ 29.12. 

Altpapier:  
29.01./ 12.03./ 23.04./ 04.06./ 16.07./ 27.08./ 08.10./ 19.11./ 31.12. 
Die entsprechenden Gefäße müssen am Abfuhrtag bis spätestens 06

00
 Uhr zugänglich am Straßenrand stehen. 

Restmüll Biotonne Papiertonne Wertstoffhof 
Das darf rein: 
Asche und Kehricht 

Glühbirnen 

Hygienebinden 
Katzenstreu 

Lampenglas 

Lumpen 
Plastik-Müllbeutel 

Porzellan, Geschirr 

Schaumstoff 
Staubsaugerbeutel 

Tapeten 

Teppichreste 
verschmutztes oder 

beschichtetes Papier 

Windeln 
Zigarettenkippen 

Das darf rein: 
Blumen 

Essensreste 

Gartenabfälle 
Gemüsereste 

Kaffeefilter mit Kaffeesatz 

Knochen 
Küchentücher 

Obstreste 

Papiertaschentücher 
Teebeutel 

Topfpflanzen 

Unkraut 
Zitrusschalen 

Das darf rein: 
Nur saubere und trockene Ware: 

 

Kataloge, Bücher  
Prospekte, Broschüren 

Zeitungen, Zeitschriften 

Magazine, Illustrierte 
Schulhefte, Schreibblocks 

Papier, Briefumschläge 

Schmierzettel 
Kartons 

Schachteln 

Papiertüten, Eierkartons 

Hohlglas (farbgetrennt) 
Kartonagen 

Papiersäcke 

Getränkekartons 
Folien, Kunststoff-Becher 

Mischkunststoffe 

PET-Flaschen 
Verpackungsstyropor (EPS) 

Mischkunststoffe 

Umreifungsbänder (Kunststoff) 
Aluminium, -verbunde 

Eisenschrott 

Kork 
Altreifen (Gebühr) 

Kleinbatterien 

Kühlgeräte  
Dosen und Weissblech 

Das darf nicht rein: 

Bauschutt 
Dosen 

Elektrogeräte 

Getränkekartons 
Verpackungswertstoffe 

Metalle 

Papier, Kartonagen 
Sondermüll (Chemikalien, Gifte, 

PU Schaumdosen, Leuchtstoff- 

Röhren, Batterien aller Art, usw.) 

Das darf nicht rein: 

Asche 
Bauschutt 

Fäkalien 

Glas 
Hygienebinden 

Katzenstreu/Tierenstreu 

Kunststoffe 
Metalle 

Plastiktüten, -netze 

Staubsaugerbeutel 
Teppiche 

Tierkadaver 

Verpackungswertstoffe 
Windeln, Zigarettenkippen 

Das darf nicht rein: 

Aktenordner, Asche 
Aufkleber und Etiketten 

beschichtetes Papier 

Bierfilze, Schützenscheiben 
Fotos 

Getränkekartons, Kosmetiktücher 

Küchentücher, Papiertaschentücher 
Pergamentpapier 

Plastikfolien, Servietten 

Tiefkühlpackungen 
Trägerpapier von Aufklebern 

verschmutzte Verpackungen 

Windeln 
Damenbinden, Tampons 

Restmüll 

Sonstiges: 

Bauschutt bis 1m³ (Gebühr) 
 

Wertstoffhof in Bad Kötzting: 

Flachglas 
Altfett (Lebensmittel) 

Elektro(nik) Schrott 

Altholz (Gebühr) 

Abholtermine Umweltmobil Grafenwiesen 

Donnerstag,  24.02.2010 und 08.09.2010 am Bahnhof. Uhrzeit: 13:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

Öffnungszeiten für holzige Gartenabfälle 

Frühjahr:                                 27.02.2010 – 08.05.2010                            

Herbst:                                    28.08.2010 – 06.11.2010                              

Öffnungszeiten der Müllverladestation bei Willmering (gebührenpflichtig) 

Montag – Freitag 08:00 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr               Telefon: 09971/4720 

Sperrmüll (gebührenpflichtig) 
Wertstoffhof Bad Kötzting; ganzjährig zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes –nur haushaltsübliche Mengen-  

Wertstoffhof Lam; vierteljährlich –Termin auf Anfrage- zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes –nur haushaltsübliche Mengen- 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Grafenwiesen, Stockweiherwiesen 10         Telefon: 09941/949154 
Dienstag 10

00
 Uhr – 12

00
 Uhr 

Donnerstag 16
00

 Uhr – 18
00

 Uhr 

Samstag 10
00

 Uhr – 12
00

 Uhr 

Weitere Informationen: www.kreiswerke-cham.de 

 

 

 

 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass den Anordnungen des Wertstoffhofpersonals 

Folge zu leisten ist. Fehlwürfe werden bei der Entleerung durch die UWC entsorgt und der Ge-

meinde, also den Bürgerinnen und Bürgern, in Rechnung gestellt. Bitte helfen Sie alle mit, dass 

eine ordnungsgemäße Trennung (siehe oben) erfolgt. 

Danke für Ihr Verständnis 



Herzlichen Dank 
Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden unseres Nikolauseinzuges mit Christkindlmarkt. 

× Dem gemeindlichen Bauhof für das Aufstellen der Weihnachtsbuden, der Weihnachtsbeleuchtung, der Dorfplatzde-
koration und die Aufstellung des Christbaumes sowie den notwendigen Absperrungen 

× Der Freiwilligen Feuerwehr Grafenwiesen für die Absperrungen und den Aufbau, besonders danken möchte ich hier-
bei dem 1. Vorsitzenden Gerhard Späth und dem  1. Kommandanten Stefan Berzl, sowie Josef Amesberger für die 
tatkräftige Unterstützung 

× Danken möchte ich besonders Herrn Ernst Wiesmeier für die Hilfe bei der Lautsprecheranlage 
× Ein herzliches Dankeschön an die Familie Franz Brandl für das Kutschenfahren beim Nikolauseinzug. Durch dieses 

schön geschmückte Kutschengespann wird der Nikolausbesuch zu einem einmaligen Erlebnis ïfür uns alle und vor 
allem für die Kinder 

× Mein herzliches Vergelts Gott geht auch an Alois Schegerer, der immer tatkräftig und hilfsbereit unseren Nikolaus-
einzug unterstützt. 

× Ein großer Dank gilt auch unseren Ortsvereinen, denn nur durch die großzügige finanzielle Unterstützung der Verei-
ne kann der Nikolaus alle Kinder mit einer kleinen Gabe beschenken  

× Mein besonderer Dank geht an Frau Annemarie Dachs für die Organisation der kleinen Geschenke für unsere Kinder 
und an den ĂSeniorenstrickkreisñ für das liebevolle Verpacken der Nikoläuse 

× Danke sagen mºchte ich auch allen Christkindlmarktmitwirkenden, allen voran unserem Kindergarten ĂSt. Annañ und 
dem Elternbeirat Kindergarten, den Ministranten, der SV-Jugend, dem Arbeitskreis ĂDorfgeschichteñ und Hans 
Amesberger 

× Danke sagen möchte ich auch den Mitwirkenden, der Jugendmusikgruppe des Trachtenvereins Regentaler Grafen-
wiesen und den Bläsern Ernst Wiesmeier und Karl Hofmann, die durch ihre weihnachtlichen Weisen für eine besinn-
liche und vorweihnachtliche Einstimmung auf den Nikolaus und auf das Weihnachtsfest beitragen. 

× Meinen besonderen Dank möchte ich unserem Nikolaus Holger Köck mit seinen beiden Engeln  
Pia Gmeinwieser und Anna-Lena Graßl und dem Krampus Michael Hofmann sagen. 

× Alle Mitwirkenden haben wiederum dazu beigetragen, dass dieser Nikolauseinzug wieder ein  
schönes Erlebnis in unserer Dorfgemeinschaft darstellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

A D V E N T 
von Wolfgang Ammer 

Wenn da Pulverschnee mit seiner Pracht, 

As Hoamatland zum Kunstwerk macht. 

Da Mensch vom Gmüat her staader wird, 

Am Obnd an Kachelofa eischürt. 

De Kinder Wünsch ans Christkind stelln, 

Erwartungsvoll de Tog scho zähln. 

Wenn d Fenstastern wia Lichtorgln blitzn, 

De Geldbeitl recht locker sitzn. 

Da Mensch mehr isst, als a vatragt, 

Se spaater mitm Abnehma plagt. 

Wia varuckt durch alle Gschäfta rennt, 

Se am Billigglühwein d Lippn vabrennt, 

Dann is's Advent. 
 


